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Mathematik 

 
Serie A    Teil 1 

 

 
 

Serie A Teil 1 Seite 1 Bitte wenden 

 
Fach:  Mathematik Teil 1                Zeit: 45 Minuten 
 
Hilfsmittel: -   Geometriewerkzeuge, kein Taschenrechner, keine Formelsammlung 

 

Vorschriften: -   Der Lösungsvorgang muss vollständig ersichtlich sein. 

   -   Ungültiges ist zu streichen. 

   -   Die Aufgaben müssen auf die Blätter mit offiziellem Aufdruck gelöst werden.  

  -   Bleistift ist nur für Zeichnungen zulässig. 

   -   Die Aufgaben dürfen in beliebiger Reihenfolge gelöst werden. 

 

Bewertung: -   Dieser Prüfungsteil umfasst 9 Aufgaben mit insgesamt 18 Punkten. 

   -   Die Bewertung ist bei jeder Aufgabe angegeben. 

   -   Der Lösungsweg wird mitbewertet. 

 

     Name:    
 

 Punkte 

     

1. 
 

Vereinfachen Sie so weit wie möglich.                      
b b

3 b 3 + b
−

−
 

 
2 

     
   

 
  

2.  Lösen Sie die Gleichung nach x auf.                          a x 5 6 a x 5 x+ = +   2 
   

 
  

     

3. 
 

Vereinfachen Sie so weit wie möglich.                          
2

2

81 a

2a 22a 36

−

+ +
 

 
2 

     
   

 
  

4. 

 Eine Strecke wird um einen Drittel gekürzt und anschliessend um 1 m verlängert. 

Drei Viertel dieser neuen Strecke sind gleich lang wie die ursprüngliche Strecke. 

Berechnen Sie die Länge der ursprünglichen Strecke. 

 

2 

   
 

  

   
 

  

5. 
 

Lösen Sie die Gleichung nach x auf.                       
2 x x

1
x 3 x 1

− =
+ −

 
 

2 

   
 

  

 



 

 
     

6. 

 Der Flächeninhalt des Dreiecks EFC beträgt  

 
1

25
 der Rechtecksfläche.  

Es gilt:  AB = 40 cm, FC = 8 cm und FE = 10 cm .  

Seite 2 

Berechnen Sie  BF .  

 

2 

  

 

   
     

7. 

 Im rechtwinkligen Dreieck ABC ist PQ parellel zu BC. 

BC = 24 m,    AQ = 15 m   und    PQ  BC = 5 : 12.  :  

 

Berechnen Sie den Flächeninhalt des Trapezes BCPQ. 

 

2 

     
 

     

8. 

 Konstruieren Sie ein Dreieck ABC aus : 

Höhe hb = 4.5 cm, Winkelhalbierende wβ = 5.5 cm, Winkel β = 60°.  

Es wird nur eine Lösung verlangt!  

Notieren Sie einen Konstruktionsbericht. 

 

2 

     
     

 Im Würfel ABCDPQRS sind M und N Kantenmittelpunkte.  

Zeichnen Sie das abgebildete Netz unverändert auf Ihr Lösungsblatt.  

Zeichnen Sie anschliessend darin die beiden im Würfel eingezeichneten  

Strecken m und  n  ein. 

 

 

 

9. 2 
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Aufnahmeprüfung 2007 
Mathematik 

Serie A    Teil 2 

 

 
Serie A   Teil 2 Seite 1 Bitte wenden 
 

 
Fach:  Mathematik Teil 2                Zeit: 45 Minuten 
 
Hilfsmittel: -   Taschenrechner, keine Formelsammlung 
 

Vorschriften: -   Der Lösungsvorgang muss vollständig ersichtlich sein. 

   -   Ungültiges ist zu streichen. 

   -   Die Aufgaben müssen auf die Blätter mit offiziellem Aufdruck gelöst werden. 

   -   Bleistift ist nur für Zeichnungen zulässig. 

   -   Die Aufgaben dürfen in beliebiger Reihenfolge gelöst werden. 
 

Bewertung: -   Dieser Prüfungsteil umfasst 6 Aufgaben mit insgesamt 18 Punkten. 

   -   Die Bewertung ist bei jeder Aufgabe angegeben. 

   -   Der Lösungsweg wird mitbewertet. 
 

 
 

    Name:    
 

 Punkte 

   
 

  

1. 
 

Lösen Sie die Gleichung.                                     x 3 x 5 4 x1
3 6 9
+ −

− = −   
 

3 

   
 

  

   
 
 

  

2. 
 

Lösen Sie das Gleichungssystem.                        
6 x 1 5 y

 
10 y 8 x 1

− = −
+ =

 
 

3 

   
 
 
 

  

     

3.. 

  

Frau Schwarz kauft einen PC, den sie nach einem Jahr mit 52 % Verlust an Herrn 

Grün verkauft. Herr Grün kann diesen PC mit Gewinn wieder loswerden. Er verkauft 

ihn für 1380 Franken und verdient bei diesem Geschäft 15 %.  

 

Zu welchem Preis hat Frau Schwarz den PC erworben?   

 

 

3 

     
 



     
 

4. 

  

 

Der abgebildete Quader hat die Seitenlängen 

 AB = 8.5 cm, BC = 6.5 cm und AE = 5.0 cm.  

Berechnen Sie den Umfang und den 

Flächeninhalt des Dreiecks ABG.  

Geben Sie das Resultat auf mm 

beziehungsweise auf  mm2 genau an! 

3 

   
 
 

  

     

5. 

  

Die Gerade g geht durch die Punkte A ( 2 / 3 ) und B ( 4 / 0 ).  

Zeichnen Sie ein rechtwinkliges Koordinatensystem und tragen Sie die Punkte A und 

B sowie die Gerade g ein. 

 

a) Bestimmen Sie die Funktionsgleichung der Geraden g entweder rechnerisch oder 

grafisch.  

 

b) Eine zusätzliche Gerade h verläuft parallel zur Geraden g und geht durch den 

Punkt P ( – 3 / 5 ).  

Berechnen Sie die Funktionsgleichung der Geraden h.  

Grafisch ermittelte Lösungen werden bei 5 b) nicht bewertet. 

  

 

3 

     
   

 
  

6. 

  

58 Personen machen einen Ausflug mit der Eisenbahn. Erwachsene bezahlen 31.50 

Franken, Kinder zwei Drittel davon. Durch diesen Ausflug nimmt die SBB 1627.50 

Franken ein. Wie viele Kinder nehmen an der Reise teil? 

 

Es wird eine Gleichung mit einer Unbekannten verlangt, bei der die Unbekannte x der 

Anzahl Kinder entspricht!  

 

Wer die Aufgabe auf einem anderen Weg löst, erhält nur einen Punkt.  

 

 

 

3 
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Aufnahmeprüfung 2007 
Lösungen und Bewertungen 

Mathematik 
Serie A    Teil 2 

 

Serie A   Teil 2        Lösungen Seite 1 Bitte wenden 
 

 

     
  1.  

  

   
x + 3

3
!

x

6
= 1!

5 ! 4x

9

6(x + 3) ! 3x = 18 ! 2(5 ! 4x)

        3x +18 = 8 + 8x

                10 = 5x

                  x = 2    oder  L = {2}

  

 3 

     
     

  2.  

   

6x ! 1 = !5y   

 10y + 8x = 1
    

I)

II)
 

6x + 5y = 1  

8x + 10y = 1  

2 " I) ! II)  4x = 1  #   x =  
1

4

x in II)   8 "
1

4
 + 10y = 1  $   y =  -

1
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 Getrennte Formulierung:    x =  
1

4
;  y = – 

1

10
   ergibt ebenfalls die volle Punktzahl.

%
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 3 
 
 
 

     
     
  3..  

  

115 % !  1380 CHF

100 % !  
1380

1.15
CHF = 1200 CHF (Dieser Betrag wird von Herrn Grün bezahlt.)

48 % !  1200 CHF

100 % !  
1200

0.48
CHF ! 2500 CHF  

Frau Schwarz bezahlte CHF 2500.-

 

 

 3 
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  4.   u = (8.5 + x + y ) cm  

 

x = 52
+ 6.52

! 8.2006,    y = 52
+ 6.52

+ 8.52
!11.811

u !  (8.5 + 8.201 + 11.811) cm ! 28.5 cm

A = 
8.5 " x

2
 cm2  !  

8.5 "8.2

2
 cm2

!  34.85 cm2

 

 3 

     
     

  5.   

a) 
  

y = !
3

2
x + 6  

 
b) 

  

y = !
3

2
x + b

5 = !
3

2
" (!3) + b   #     b = 

1

2
   $    y = !

3

2
x +

1

2

 

  

 3 

     
     

  6.  Geg:  Anzahl Kinder:             x                     PK = 21.0 CHF 
      Anzahl Erwachsene:    58 – x             PE = 31.5 CHF 
          Gesamte Kosten:                               P   = 1627.5 CHF 
 
Ges:  Anzahl Kinder 
 

 

 

Ansatz:   21x + (58 – x) !31.5 = 1627.5

               21x – 31.5x + 1827 = 1627.5    

                                    199.5  = 10.5x

                                         x    =   19

 

 
Es nehmen 19 Kinder am Ausflug teil. 

 3 

     

 

 

 



Gestalterische, Gewerbliche, Gesundheitlich-Soziale u. Technische Berufsmaturitätsschulen des Kt. Zürich

 Aufnahmeprüfung 2007 Mathematik  
Notenschlüssel

Technische BMS Gestalterische, Gewerbliche u.
Gesundheitlich-Soziale BMS

Anzahl 
Punkte Note

Anzahl 
Punkte Note

Notenformel Notenformel
1+5*Punkte/35 1.2+5*Punkte/33

36 6.1 36 6.7
6.0 6.0

33.5 5.8 30.5 5.8
33 5.7 30 5.7

5.5 5.5
30 5.3 27 5.3

29.5 5.2 26.5 5.2
5.0 5.0

26.5 4.8 23.5 4.8
26 4.7 23 4.7

4.5 4.5
23 4.3 20.5 4.3

22.5 4.2 20 4.2
4.0 4.0

19.5 3.8 17 3.8
19 3.7 16.5 3.7

3.5 3.5
16 3.3 14 3.3

15.5 3.2 13.5 3.2
3.0 3.0

12.5 2.8 10.5 2.8
12 2.7 10 2.7

2.5 2.5
9 2.3 7 2.3

8.5 2.2 6.5 2.2
2.0 2.0

5.5 1.8 4 1.8
5 1.7 3.5 1.7

1.5 1.5
2 1.3 0.5 1.3

1.5 1.2 0 1.2 1.0
0 1.0 1.0

Alle Noten werden auf 1/2 Note gerundet.
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